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WIR 
GEDENKEN  

 

UNSERER 
 

TOTEN 
 

KAMERADEN  
 

 
Seit der letzten 
Versammlung hat der Tod 
schmerzliche Lücken in 
unsere Reihe gerissen. Wir 
mussten uns von treuen 
Sportkameraden trennen, 
mit denen uns jahrelange 
Arbeit und gemeinsames 
Sporttreiben und die Freude 
am Sport verbunden hat. In 
Dankbarkeit und mit 
Ehrfurcht denken wir an 
unsere toten Kameraden. 
Sport war ihr Lebensinhalt, 
ihr Leben war durch unseren 
Sport geprägt.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der Fußballjugendabteilung 2015 

Rückblick: 

Wir sind mit 8 ĂBargauerñ Mannschaften in die Saison gestartet. 

3 x Bambini / 2 x F Junioren  /  E Junioren / D Junioren und C Junioren. Für die 
Frühjahrsrunde konnten wir erfreulicherweise noch eine E2 melden und haben nun 9 
Mannschaften im Spielbetrieb.  

Alle 9 Mannschaften haben sowohl Ihren Spiel-/ Trainingsort in Bargau. Bei den A/B 
Junioren haben wir je 2 Mannschaften in der Spielgemeinschaft ĂJuniorteam Remsñ  

Ebenfalls trainieren die B Junioren freitags in Bargau und die B1 trägt auch Ihre 
Heimspiele im Scheuelbergstadion aus. Bei den A Junioren sieht es etwas düster 
aus, hier haben wir aktuell nur noch 4 Spieler die regelmäßig am Trainings- und 
Spielbetrieb teilnehmen. Alle 4 Spieler sind vom jüngeren Jahrgang 1997 und haben 
noch ein weiteres Jahr A Jugend vor sich. 

Somit erhalten die Aktiven im Sommer leider keine Verstärkung von den A-Junioren.  

Ausblick: 

In der kommenden Saison werden folgende Mannschaften unter 1. FC Germania 
Bargau am Spielbetrieb teilnehmen:  

3x Bambini / 2x F-Junioren / 2x E-Junioren/ und je 1x D- und C-Junioren.  

In der Spielgemeinschaft Juniorteam Rems (Mögglingen/ Böbingen/ Heuchlingen und 
Bargau) werden wir jeweils 2 Mannschaften in der B und A Jugend zusammen 
melden. 

Auch hier wird es unser Ziel sein, je nach Anzahl der ĂBargauerñ Jugendspieler den 
Spiel- und Trainingsort in Bargau zu haben.   

Die Jugendleitung möchte sich im Namen der Kinder bei allen Trainern, Betreuern, 
Eltern, Omas und Opas und alle, welche wir hier vergessen haben, aber die uns 
unterstützen recht herzlich bedanken.  

Aber auch hier gilt, zu viel Unterstützung gibt es nie, neue Gesichter sind gerne 
gesehen. 
 
Nun viel Spaß mit den einzelnen Berichten der Jugendmannschaften. 
 
Mario Matuschek 
Jugendleiter  

 

 

 



Jahresbericht der Bambinis 2014/2015 

Natürlich ging es trotz zahlreicher Abgänge in die F-Jugend und der einen oder 
anderen Umstellung im Trainerteam (Neu nun: Jens Beiswenger, Stefan Ritzer, Mete 
Adabas und Markus Ritz) im September 2014 mit 22 Spielern wieder in die neue 
Saison 2014/15 los. 
 
Intensive Trainingseinheiten - natürlich der Altersstruktur und den entsprechenden 
Fähigkeiten angemessen - sowie die rege Teilnahme der Spieler (im Durchschnitt 21-
22 Spieler) am und im Training, nahezu ideale Trainingsbedingungen (indoor und 
outdoor) machen allen Beteiligten viel SpaÇ und Freude an der ĂSacheñ an sich. 
Einzig die Tatsache der großen Anzahl an Zuschauerinnen und Zuschauer während 
der Trainingseinheiten f¿hrt zu einem gewissen ĂDruckñ auf Mannschaft und 
Trainerteam, und, es sind vielleicht zu wenige Bälle - gemessen an der Anzahl der 
Spieler. 
 
Die in der Saison zuvor eingef¿hrte neue Spielform Ă3:3ñ hat sich bewªhrt (auch in 
der Halle) und hat bei unseren Kinder zu positiven Entwicklungen geführt. Allerdings 
ist eine große Herausforderung für uns Trainer bei dieser Spielform, den vielen 
Anfragen für eine bestimmte Position (Ădarf ich im Tor spielenñ) gerecht zu werden. 
 
An den entsprechenden Turniertagen (outdoor/indoor) hatten wir teils recht 
unterschiedliche Erfolge ï das hat sicherlich verschiedene Gründe, aber wohl oder 
vielleicht auch geschuldet der Tatsache, dass nicht in allen Vereinen dasselbe 
Verständnis an die Philosophie des Kinderfußballs besteht. 
 
Hochmotiviert kommen wir nun aus der Winterpause, bzw. der Hallensaison heraus 
und haben am 10.04.2015 wieder mit dem Training im Freien begonnen. Zahlreiche 
Spieltage und Einladungsturniere stehen an, und wir können mit einem seit 
September vergangenen Jahres vergrößerten Kader ï aktuell befinden sich nun 32 
Spieler darin ï in die Restsaison gehen, in welcher versucht wird, alle Kinder weiter 
zu entwickeln und die Kleinsten an die Spieltage, sprich Ăden Wettbewerbñ, 
heranzuführen. 
 
Die Unterstützung der Eltern in Sachen Trikotwaschen und der Unterstützung in 
manchen Trainingseinheiten, in welchen sie (teils) einzelne Übungen und Gruppen 
übernahmen, soll an der Stelle auch positiv erwähnt sein/werden. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
das Trainerteam 2014/15 ï Jens, Stefan, Mete und Markus.  
 

 

 

 

 

 



Bericht der F-Jugend zur Saison 2014 / 2015 

Das neu formierte Trainerteam (Raimund, Zoltan, Rajko und Thomas) begrüßte zum 
Saisonstart 24 Spieler der Jahrgänge 2006 und 2007 im Training. Nach wenigen 
Übungseinheiten ging es dann auch gleich mit den Feldspieltagen los, bei denen wir 
mit zwei Mannschaften teilnahmen. In unterschiedlichen Aufstellungen konnte unsere 
Ă1.ñ Mannschaft durchweg gute Leistungen und Ergebnisse erzielen. Bei der Ă2.ñ 
Mannschaft konnten nach der Umstellung von den Bambinis auf die F-Jugend 
Fortschritte in allen Bereiche festgestellt werden. 
 
An den Hallenspieltagen zeigte sich das gleiche Bild. Einen ersten Platz konnten wir 
beim Einladungsturnier in Mutlangen belegen. 
 
Für die anstehenden Feldspieltage wünscht sich das Trainerteam weiterhin die 
gleiche Einstellung und Freude der Spieler sowie die super Unterstützung der Eltern. 
 
Beim älteren Jahrgang werden nun kleine taktische Übungen ins Training mit 
eingebaut und bei den jüngeren die Ballsicherheit stabilisiert und verbessert. 
 
Außer den anstehenden Spieltagen werden wir auch noch an mehreren 
Einladungsturnieren teilnehmen. 
 
Es grüßen die Spieler und das Trainerteam  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der E-Jugend für die Saison 2015 

In dieser Saison haben wir ein eigenes E-Junioren-Team stellen können. Nachdem 
wir zu Beginn der Saison noch von ca. 14-15 Spieler ausgehen mussten, besteht der 
Spielerkader inzwischen aus 19 Spielern. Unterstützt werden wir darüber hinaus 
inzwischen sowohl im Training als auch in den Spielen von 4-5 älteren Spielern der 
F-Jugend. 
 
In der Vorrunde, in welcher nur eine Mannschaft im Wettbewerb gemeldet war, 
haben wir viele spannende Spiele erlebt. Bedingt durch eine relativ kurze 
Vorbereitungsphase konnte die Vorrunde nicht ganz so erfolgreich gestaltet werden 
wie erhofft. Bemerkenswert war aber bereits in dieser Phase, mit welchem 
Engagement das Team bei der Sache ist und sich auch durch Niederlagen nicht aus 
der Bahn werfen lässt. Mit zunehmender Spieldauer stellten sich dann auch die 
ersten Siege ein. 
 
Auch in der Hallenrunde konnte man diese Leistungssteigerung sehen. Unabhängig 
von den erreichten Platzierungen wurden sowohl in der Bezirksrunde, als auch in 
verschiedenen Freundschaftsturnieren schöne Spiele gezeigt. Insbesondere ein 
toller zweiter Platz beim Turnier in Mögglingen soll hier erwähnt werden. 
 
Für die zweite Hälfte der Saison wurden zwei Mannschaften gemeldet. Aufgrund der 
bisher tollen Trainingsbeteiligung erhoffen wir uns eine weitere Steigerung ï sowohl 
als Team, aber auch für jeden einzelnen Spieler. Vor allem aber hoffen wir, dass die 
Spieler weiter so engagiert und voller Spaß am Fußball auf dem Platz stehen. 
 
Die Trainer und Betreuer möchten sich zunächst vor allem bei den Spielern 
bedanken, die sich zu einem tollen Haufen entwickelt haben und jede Woche mit 
großem Eifer auf dem Sportplatz stehen. Auch den Eltern und Großeltern gilt ein 
besonderer Dank, da sie das Trainerteam in allen Wünschen unterstützen. Darüber 
hinaus gilt der Dank natürlich insbesondere auch den Jugendleitern Mario Matuschek 
und Stefan Struzyna, die jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung stehen und alle 
organisatorischen Voraussetzungen für eine tolle Jugendarbeit ermöglichen. 
 
 
Das Trainer- und Betreuerteam 
Mike, Thorsten, Thomas und Jürgen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht D ï Jugend SGM Weiler/Bargau Saison 2014/2015 

Wir haben dieses Jahr eine D-Junioren Mannschaft gemeldet. Der Spielerkader der 
D-Jugend besteht aus 20 Spieler. 
 
In der Vorrunde haben wir spannende Spiele gesehen, die uns gestärkt und bestätigt 
haben, das wir mit der D-Jugend auf dem richtigen sportlichen, spielerischen und 
kameradschaftlichen Weg sind. 
 
Auch in der Hallenrunde war man engagiert dabei, was sich aber leider nicht in Erfolg 
ummünzen lies. Bei den Halleneinladungsturnieren nahm man mit großem Erfolg teil, 
wo unsere Jungs das eine und andere Mal zeigten was sie können. 
 
Leider sind wir nicht mit dem Erfolg in die Rückrunde gestartet wie man dies vielleicht 
erwartet hätte. Dass deswegen aber der Spaß an der Sache nicht verloren ging, sieht 
man daran, dass die Trainingseinheiten sehr gut besucht sind. Dort zeigen die 
Spieler auch das was sie können. Dies müssen wir nun versuchen bei einem Spiel 
wieder auf den Platz zu bringen. 
 
Nun hoffen wir auf eine verletzungsfreie und erfolgreiche Rückrunde. 
 
Die Trainer bedanken sich bei den Spielern die sich zu einem tollen Haufen 
entwickelt haben für ihren super Einsatz. Auch den Eltern und Großeltern möchten 
wir für die Zusammenarbeit danken. 
 
Die D-Jugend Trainer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht C-Jugend Saison 2014 / 2015 

C-Jugend: Saisonziel erreicht! Aufstieg geschafft! 
 
Hallo Fußballfans aus Bargau und Umgebung. 
 
Wir, die C-Jugend des FC Bargau haben uns bei Rundenbeginn ein Ziel gesetzt. Den 
Aufstieg in die Leistungsstaffel und dann die Favoriten in der Leistungsstaffel 
möglichst lange zu ärgern.  
 
Nach einer kurzen, aber turbulenten Vorbereitungsphase mit einem Sieg im 
Pokalwettbewerb, starteten wir in die Hinrunde. Im ersten Spiel konnten wir uns 
sofort gegen unsere Nachbarn vom Rosenstein durchsetzen. Für uns war das die 
Initialzündung, da wir vorher nicht wussten, wie gut unsere Mannschaft eingespielt 
war. Gegen Essingen mussten wir deutlich Lehrgeld bezahlen, aber wer nicht hinfällt, 
lernt auch nicht aufzustehen. Mit dem Hinspielsieg gegen die SGM Möggl./Böbingen 
wurde das Fundament unseres Aufstiegs Ăgebautñ. Durch eine Mischung aus 
hervorragender taktischen Leistung und einer extrem positiven Einstellung aller 
Spieler konnten wir dieses Spiel gegen den Titelfavoriten gewinnen. An dieser Stelle 
gilt der Dank auch unseren mitgereisten Zuschauern, die dieses Spiel der Kategorie 
Ădas war die Reise wertñ, nicht so schnell vergessen werden.  
Später wird man vom besten Spiel der Runde sprechen. In der Rückrunde konnten 
wir wiederum genügend Siege einfahren, um unseren Vorsprung auf den 
Tabellendritten zu halten. Letztendlich war zu erkennen, welche Fortschritte die 
Mannschaft und die einzelnen Spieler taktisch, als auch körperlich gemacht haben. 
Durch das Training, das sehr stark auch von Elementen aus unserem Jugendkonzept 
geprägt ist, sind wir in der Lage, attraktiven und modernen Fußball zu spielen. An 
dieser Stelle muss auch erwähnt werden, dass dieser Aufstieg erst durch eine sehr, 
sehr positive Stimmung in der Mannschaft und allen Beteiligten machbar war. Denn 
für uns ist ganz wichtig: Ohne Spaß bei hartem Training kein Erfolg!  
 
Der Start in die Hallenrunde ĂFutsalñ war etwas holprig. Eine kurze 
Eingewöhnungswoche in der Halle ist einfach zu wenig. Am zweiten Spieltag 
konnten wir uns dann mit einigen sehenswerten Spielen doch noch für die zweite 
Runde qualifizieren. Leider sind wir dort sehr knapp ausgeschieden. Anmerkend gilt 
hier noch, dass wir der einzige ĂKleinvereinñ in der zweiten Runde waren, der eine 
eigenständige C-Jugend noch im Rennen hatte. 
In Summe betrachtet schließen wir dieses, teilweise sehr turbulente Jahr für die C-
Jugend mit einer positiven Bilanz ab: im Pokal und in der Halle die zweite Runde 
erreicht und den Aufstieg in die Leistungsstaffel geschafft. 
 
Wir, die C-Jugend möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich bei all denen 
bedanken, die uns im letzten halben Jahr unterstützt haben. Mit der Finanzierung 
eines Warmlauftrikots, mit dem Streuen der Plätze für unsere Spiele, mit der 
Betreuung und Pflege der Sportplätze, mit der Organisation der Spielverlegungen, 
mit den Fahrdiensten, dem Waschen der Trikots, usw. usf. Ohne diese Unterstützung 
hätten wir diese Leistung nicht erbringen können. Vielen, vielen, herzlichen Dank!  
 
Die aktuelle C-Jugend, Jahrgänge 2000 + 2001 
 

 



Bericht der B-Jugend 2015 

Der Anfang der Saison 13/ 14 war geprägt durch die Bildung des Juniorteam Rems. 
Für die Jungs bedeutete dies zunächst neue Mitspieler kennenlernen und einen 
Aufbau von Fahrgemeinschaften zum Training und Spiel zu bilden. 
 
Nach einer kurzen Eingewöhnungszeit bildete sich ein Team indem kein Unterschied 
zwischen B1 und B2 zu merken war, entsprechend waren auch die Ergebnisse. 
 
B1 qualifizierte sich souverän für die Leistungsstaffel und konnte dann dort 
ungeschlagen mit 30 Punkten und 36:8 Toren den Aufstieg in die Bezirksstaffel 
realisieren. 
 
B2 vor allem mit Spielern des jüngeren Jahrgangs bestückt schlug sich auch sehr gut 
und konnte vor allem in der Vorrunde überzeugen. 
 
Höhepunkt der Saison war unsere Aufstiegsfete und der Ausflug nach München. 
 
Laufende Saison 14/15 
 
Die Kennenlernphase in dieser Saison gestaltete sich diese Saison etwas 
schwieriger als in der Vorsaison, inzwischen sind aber die kleineren Reibereien 
beigelegt und wir spielen mit beiden Mannschaften schönen und erfolgreichen 
Fußball. 
 
Die B1 belegt in der Bezirksstaffel einen hervorragenden 5. Tabellenplatz, während 
die B2 nur denkbar knapp mit 18 Punkten den Aufstieg in die Leistungsstaffel 
verpasste. Derzeit belegt sie den dritten Platz in der Kreisstaffel. 
 
Bei der Hallenrunde qualifizierten wir uns für das Bezirksfinale und belegten dort den 
6.Platz. 
 
Kritisch anzumerken ist noch das sehr unterschiedliche Engagement der 4 Vereine 
im Juniorteam Rems. Während der FC Stern Mögglingen mit Jugendleiter Klaus 
Forstenhäusler und der FC Bargau mit Jugendleiter Mario Matuschek uns Trainer 
und Spieler in allem mit viel Einsatz zu 100% unterstützt, kommt vom TSV Böbingen 
relativ wenig und vom TV Heuchlingen gar nichts an Unterstützung. 
 
Trainerteam: Krause, Schiefgen, Fuchs und Benz 
 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der A-Jugend 2015 

Das Juniorteam schwebte fünf Spieltag vor Ende der Fußball-Saison 2013/2014 in 
höchster Abstiegsnot. Doch die Jungs um Trainergespann Pfeifer und Köhnlein 
holten in den letzten Begegnungen 4 Siege und 1 Unentschieden und schlossen die 
Saison mit einem versöhnlichen 6. Platz in der Bezirksstaffel ab. Mit 24 Punkten und 
einem Torverhältnis von 43:40 Toren reichte das sich sportlich zu retten und musste 
nicht auf die Aufstockung der Bezirksstaffel auf 12 Mannschaften hoffen.  
Zur neuen Saison 2014/2015 meldete man 2 Mannschaften im Spielbetrieb an, da 
sich einige Neuzugänge dem JT Rems anschlossen. Harald Köhnlein gab seinen 
Co-Trainer Posten auf, den Bernd Miorin übernahm. In der 2. Mannschaft konnte 
man Abbdu Özyadin als Trainer und Josef Beirle als Co-Trainer verpflichten. Mit 
einem Mannschaftskader von 36 Spieler (3 Heuchlinger, 16 Mögglinger, 11 
Böbinger und 6 Bargauer) ging man dann in die neue Saison. Die 1. Mannschaft 
verlor gleich zu Beginn der Saison beide Spiele und stand gehörig unter Druck nicht 
schon wieder gegen den Abstieg zu spielen. Bis zur Winterpause konnte man aber 
dann einige Siege einfahren und schloss die Vorrunde mit einem 5. Platz ab. Die 2. 
Mannschaft begann sehr erfolgreich konnte aber wegen Spielermangels nicht den 
erhoffte Aufstieg in die Leistungsstaffel schaffen und belegt am Ende Platz 4 der 
Tabelle. 
  
In der Winterpause nahm das JT Rems Team an einigen Hallenturnier teil und 
erreichte in der Futsal-Endrunde den 7. Platz. Mit etwas mehr Glück (1 Tor fehlte) 
wäre auch das Halbfinale möglich gewesen. 
 
In der Winterpause entschloss man sich trotz Spielermangels (30 Spieler) die 2. 
Mannschaft in der Kreisstaffel anzumelden. Bei der 1. Mannschaft begann die 
Rückrunde durchwachsen und nach einem 1 Sieg, 1 Unentschieden und 2 
Niederlagen hat man den Anschluss an die Spitze verloren. Mit einem 6. Platz 
rangiert man im gesicherten Mittelfeld der Bezirksstaffel. Die 2. Mannschaft hat bis 
dato noch kein Spiel ausgetragen, da wegen Spielermangel (Verletzungen und 
Abivorbereitung) die Spiele verlegt wurden. 
 
Helmut Pfeifer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bericht der Fußballabteilung  - Aktive 

In der vergangenen Runde konnte man erst am letzten Spieltag, mit einem 3:1 

Auswärtssieg in Vaihingen, den Verbleib in der Landesliga sichern. Dies wurde dann 

anschließend auch bis weit in die Nacht hinein gefeiert. Am Ende schloss man die 

Runde als Elfter mit 37 Punkten und einem Torverhältnis von 56:49 ab. Ein weiterer 

Höhepunkt, neben der Nichtabstiegsfeier, war der Mannschaftsausflug nach 

Düsseldorf mit Zwischenstopp in einem XXL-Restaurant und einer lustigen 

Schiffsrundfahrt auf dem Rhein. 

 

 

 

In der Winterpause konnte man nach mehreren Gesprächen den gesamten 

Trainerstab für eine weitere Saison gewinnen. Mit Cheftrainer Michael Kuhn und 

Markus Weber als Co-Trainer für die erste Mannschaft sowie Markus Abele und Stefan 

Klotzbücher als Spielertrainer der Kreisliga A Mannschaft und Torwarttrainer Rolf 

Huttenlauch konnte man somit mit den Planungen für die neue Saison beginnen. 

 

Für die Saison 2014/15 versuchte man den Kader in der Breite zu vergrößern und 

verpflichtete mit Tino Reichelt (FC Heidenheim II), Vedran Cutura (TSG 

Hofherrnweiler), Firat Koc (TV Herlikofen), Daniel Bundschuh (TV Weiler), Marco 

Klotzbücher (SGM Hohenstadt/Untergröningen), Hannes Balle (VfR Aalen U19), 

Sebastian Schmid (TSV Essingen), Joshua Kolb (FC Normannia Gmünd) und Fatih 

Yildiz (DJK/SV Schwabsberg) neun neue Hoffnungen. Von denen aber Sebastian 

Schmid, schon nach einigen Wochen, sowie Marco Klotzbücher und Fatih Yildiz zur 

Winterpause, dem Verein den Rücken kehrten. Hinzu kamen die talentierten 

Eigengewächse Aaron Klotzbücher, Patriz Zoidl, Kilian Kurz, Martin Wald, Patrick 

Denning, Sebastian Friederich. Leider verließen mit Sandro Eggert (SC Geislingen), 

Daniel Neumann (FC Union Heilbronn), Milos Cutic (TV Heuchlingen), Cüneyt Cesur 

(Ziel unbekannt), Marvin Wiedmann (FC Mögglingen) und Harun Balci (Umzug nach 

München) auch einige Spieler den FC.  

 



In der laufenden Saison spielt die Landesliga Staffel 2 mit 17 Teams, was bedeutet, 

dass es fünf direkte Absteiger gibt, und der sechstletzte in die Relegation geht. Derzeit 

steht man mit 22 Punkten, bei bisher 26 gespielten Partien (5 gewonnen, 7 

unentschieden, 14 verloren), auf dem letzten Tabellenplatz, der somit den Abstieg in 

die Bezirksliga bedeuten würde. Mit nun acht Punkten Rückstand auf den elften Platz, 

verliert man das rettende Ufer so langsam aus den Augen. Solange rechnerisch aber 

noch alles möglich ist, sollte man die Hoffnung nicht aufgeben. Vielleicht kann man ja 

doch noch eine Serie starten und sich nochmals an die anderen Mannschaften heran 

kämpfen. 

 

Am 11. Oktober 2014 folgte der Höhepunkt einer jeden Fußballkarriere. Die 

Schützlinge von Trainer Michael Kuhn reisten zu einem kurzfristig angesetzten 

Testspiel nach Stuttgart, wo man sich unter Ausschluss der Öffentlichkeit mit den 

Bundesligaprofis vom VFB Stuttgart messen durfte. Dabei zeigte man eine 

respektable Leistung und verlor am Ende mit 7:1. 

 

 

 

In der Winterpause war der FC Bargau wieder als Veranstalter der Gmünder 

Stadtmeisterschaften an der Reihe und konnte sportlichen wie auch wirtschaftlichen 

Erfolg verbuchen. Am Ende musste man sich nur dem FC Normannia Gmünd 

geschlagen geben und belegte nach einem spannenden Finale den zweiten Platz. 

 

 

 

Mit Beginn der Rückrundenvorbereitung konnten wir mit Florian Knödler (TSV 

Wäschenbeuren) und Dimas Bechthold (erst ab April) den Kader erweitern. Außerdem 

begab man sich zum Winter-Trainingslager in die Zimmerbergmühle bei 



Adelmannsfelden, um den Teamgeist zu stärken und neue Kräfte für den Kampf gegen 

den Abstieg zu sammeln. 

 

Das Kreisliga A Team schloss die vergangene Spielzeit mit 38 Punkten (10 Siege, 8 

Unentschieden und 14 Niederlagen) und einem Torverhältnis von 54:62 auf dem 13. 

Tabellenplatz ab. Man konnte bereits vier Spieltage vor Saisonende den Klassenerhalt 

sichern. Somit blieb der Gang in die Relegation, die man im Vorjahr bestreiten musste, 

erspart.  

 

In der Vorrunde spielte man solide und holte 23 Punkte. Somit stand man auf einem 

gesicherten Mittelfeldplatz. Nach der Winterpause kam man nicht so gut aus den 

Startlöchern und holte aus bisher sechs Partien nur fünf Punkte. Auch bedingt durch 

eine große Verletztenliste bei beiden Mannschaften. Das Team um die Spielertrainer 

Abele/Klotzbücher steht momentan mit 31 Punkten auf Tabellenplatz 10 mit jetzt 5 

Punkten Vorsprung, auf den Relegationsplatz 14. Wir müssen auch hier alle Kräfte 

weiterhin bündeln um schnellstens die notwendigen Punkte für den direkten Verbleib 

in der Kreisliga A zu erreichen. 

 

Leider konnten wir den Trainerstab für die kommende Runde 2015/16 nicht komplett 

an den Verein binden. Mit Markus Weber und Markus Abele verlieren wir zwei 

Urgesteine im Spieler- und Trainerbereich, die sich langjährig für den FC engagierten. 

Für Ihre neue Aufgabe in Mutlangen wünschen wir Ihnen alles Gute und viel Erfolg. 

Michael Kuhn, Rolf Huttenlauch und Stefan Klotzbücher werden Ihre Tätigkeiten im 

Verein fortsetzen. Dazu konnte man mit Steffen Mädger, bisher Trainer beim TV 

Weiler, bereits einen Nachfolger für die Co-Trainer-Position finden.  

 

Des Weiteren will man auch im Umfeld neue Projekte angehen und muss in die 

Infrastruktur investieren. Es sollen z. B. die Kabinen erneuert werden, eine 

Bewässerungsanlage für den Sportplatz am Clubheim ist notwendig, sowie weitere 

Arbeiten im und um das Clubheim herum. 

 

Neben dem sportlichen, haben wir auch im Organisatorischen Bereich des Vereins 

mitgewirkt. So wurden zum Beispiel mehrere Veranstaltungen durch Arbeitsdienste 

der Aktiven bewirtet bzw. organisiert. Hier werden wir uns auch im neuen Jahr wieder 

versuchen mit ins Vereinsgeschehen so gut es geht einzubringen. 

 

Auch im Bereich Marketing wurden in Zusammenarbeit mit dem BSF einige Projekte 

erarbeitet und umgesetzt. Unter anderem wurde das Patenschaft Konzept für unsere 



Spieler weitergeführt. Auch andere Ideen werden so langsam in die Praxis umgesetzt, 

um den Verein zu unterstützen. 

 

Zum Abschluss bleibt uns nur ein herzliches Dankeschön zu sagen an die Trainer 

Michael Kuhn, Markus Weber, Markus Abele, Stefan Klotzbücher und Torwarttrainer 

Rolf Huttenlauch für Ihre absolut unbändigen Bemühungen unsere Aktiven weiter 

voran zu bringen. Dem Spielerrat für eine kooperative und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit. Meinen Spielleitern Harald, Eugen und Matthias die sich 

aufopferungsvoll um die Mannschaft kümmern. Johannes Nickel mit seinen heilenden 

Physio Händen. Roman Hübl und Stefan Struzyna als Stadionsprecher. Siegfried Betz 

und Madeleine Hudelmaier als Pressereferenten, die immer für unser gutes Image zur 

Presse sorgen. Das Sportplatzkassiererteam mit Klaus Betz, Eugen Barth und Alois 

Bolsinger hat dafür gesorgt, dass die Kasse stimmt.   

Der Clubheimmannschaft um Ressortleiter Paul Klotzbücher und Diensteinteilerin 

Nicole Matuschek für die unzähligen Arbeitsstunden. Den Platzpflegern Winfried 

Klotzbücher, Kuno Wanner und Paul Klotzbücher, sowie unseren Rentnern Ewald 

Wanner, Benno Haag, Eugen Haag und Alois Bolsinger für die selbstlose Mithilfe bei 

der Grünflächenpflege rund um unser schönes FC Gelände. Ebenso bedanken wir uns 

bei unseren Platzordnern Harald Frank, Matthias Aubele und Tobias Barthle, die 

während den Heimspielen das Geschehen um das Spielfeld herum immer im Griff 

hatten. Ein besonderer Dank dem Förderverein, an der Spitze mit Vorstand Michael 

Staiber , der es mit seiner Mannschaft geschafft hat, weitere Sponsoren und Gönner 

zu gewinnen. Das letzte aufrichtige Dankeschön gilt unserem Abteilungsleiter Ralf 

Klotzbücher, für sein enormes Engagement vor allem im Aktivenbereich und im Verein, 

unserem Vereinsvorstand Otto Wanner und dem Finanzvorstand Hubert Barth für die 

einmalige Unterstützung unserer Aktiven. 

 

 

Stellv. Abteilungsleiter Fußball Aktive 

Christoph Betz 



Bericht der Freizeitsportabteilung 
Gütesiegel Pluspunkt Gesundheit 2015 

 
Auch in diesem Vereinsjahr sind unsere Übungsleiter/innen wie jedes Jahr, durch 

Ihre ständigen Fortbildungen immer auf dem neuesten Ausbildungsstand. 

¶ Gmünder Sportspass 

¶ Kooperation Schule Verein ï Kooperation Kindergarten  Verein 

¶ Übungsleiterfortbildung Bewegungswerkstatt Kindergarten-Grundschule 

¶ Fit im Park Landesgartenschau 

¶ Gaukinderturnfest 

¶ Gemeinsame Nikolausfeier mit dem TV  

¶ Landesgartenschau  

 
 

 
 

Unsere Freizeitsportlerinnen und Sportler wissen die gute Ausbildung aller unserer 

Übungsleiter/innen zu schätzen, in dem sie recht zahlreich und regelmäßig an den 

Übungsstunden teilnehmen. Insgesamt treiben elf Gruppen Woche für Woche Sport in 

unserer Abteilung. 

Ein großes Problem tritt aber immer mehr in den Vordergrund. Wir haben viel zu 

wenige ÜbungsleiterInnen. Rosi und Luise sind seit 1976 im Einsatz, Astrid seit 

2008, wie sieht die Zukunft aus???  

In der Zukunft werden auch aufgrund des Demografiewandels Kooperationen an 

Bedeutung gewinnen. Sie sind für alle Vereine von größter Bedeutung. Einmal geht es 

darum, das sportliche Angebot der Vereine aufrecht zu erhalten und sogar 

auszubauen, anderseits hochqualifizierte Übungsleiter so einzusetzen, dass alle 

davon profitieren. Es muss gehandelt werden wenn die Vereine attraktiv bleiben 

wollen!!!! 

Kooperationen haben sich ja schon bisher gelohnt, zu nennen wären: Seit Jahren 

bewªhrt ĂSchule und Vereinñ (Roswitha Krieg seit 1991 Grundschule Hardt f¿r den TV 



Bargau), ĂLauftreff und Nordic Walkingñ, ĂTennisñ, ĂPilatesñ seit Mªrz 2006, ĂRope 

Skippingñ seit Okt. 2011, seit 2013 Kooperation Kindergarten mit dem FCB. Wir dürfen 

nicht stehen bleiben. 

Die Arbeit unserer Übungsleiter ist wichtig, auch wenn sie nur von wenigen gesehen 

wird, weil sie im Verborgenen geleistet wird. Die Übungsleiter absolvieren jede Woche 

unzählige Stunden, eine breite Öffentlichkeit registriert dieses Engagement nicht. ĂDie 

Übungsleiter geben den Kindern die Bewegungsräume und -Erlebnisse, die sie für ihre 

gesunde Entwicklung dringend benötigen", 

Achter Punkt für Bargaus Germanen 

Der 1.FC Germania Bargau bringt zum achten Mal die Gesundheit auf den Punkt: 

Er bekam erneut das Qualitªtsprªdikat des DTB ¿berreicht, den ĂPluspunkt 

Gesundheit DTBñ und ĂSport pro Gesundheitñ f¿r besonders 

gesundheitsfördernde Angebote. 

Um das Prädikat zu erlangen, muss der antragstellende Verein seine 

Gesundheitssport-Angebote alle zwei Jahre einer festgelegten Prüfung unterziehen 

lassen. Roswitha Krieg mit ihren Angeboten ĂMutter/Vater-Kind-Bewegungsschuleñ 

und ĂGesund mit Pilates ï Pilates f¿r Einsteigerñ erf¿llt alle Anforderungen. Sie ist 

Präventionsübungsleiterin, DTB Kursleiterin Pilates und DTB Trainerin 

Beckenbodengymnastik. Seit Jahrzehnten werden Jahr für Jahr viele Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene sportlich von ihr unterrichtet. Seit Beginn des Gmünder 

Sport Spaß Angebotes ist sie als qualifizierte Übungsleiterin dabei. 

Durch über 30 Stunden Fortbildung seit 2012 ist die Neuzertifizierung durch die 

Übungsleiterin Rosi Krieg für den FC Germania Bargau erreicht worden. Eine tolle 

Leistung. Das Angebot des FC Germania Bargau kann sich sehen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mutter ï Vater ï Kind Bewegungsschule       im Gmünder Sportspass 

ĂEinen sehr groÇen Andrang erleben wir nach wie vor in unserer Mu-Va-Ki 

Bewegungsschule. Die Kleinsten an der Hand von Mama oder Papa, Oma oder Opa 

können es kaum erwarten, bis sich die Turnhalle in eine Bewegungs- oder 

Abenteuerlandschaft verwandelt. Gemeinsame Erlebnisse an und mit Großgeräten 

sind eine Herausforderung für unsere Kleinsten, dabei ist zu erwähnen, immer mehr 

Papa´s kommen mit ihren lieben, kleinen Großen. Es ist wunderbar zu sehen, wie die 

Kleinsten die Sporthalle in Beschlag nehmen: da wird getobt, gehüpft, gekrabbelt, 

geklettert, gerutscht und gesungen ï hingeführt zum Turnen. Diese Sportstunde ist für 

alle Kinder von größter Wichtigkeit: Schulung der Koordinativen Fähigkeiten (z.B. 

Reaktion, Gleichgewicht, Rhythmisierungsfähigkeit, Raumorientierung etc.). 

Gesundheitsvorsorge im Hinblick auf Haltungs- und Organleistungs-schwächen. 

Verhinderung von muskulären Dysbalancen durch einseitiges Training. Spielerische 

Vermittlung von grundlegenden Bewegungsformen (Werfen, Fangen, Springen, 

Schwingen, Hangeln, Laufen etc.). Erlernen von Grundtechniken der traditionellen 

Sportarten und der Trendsportarten Erziehung zum Fair-Play des Sports und zum 

lebenslangen Sporttreiben 

Dienstags:  16.30 ï 17.30 Uhr Feinhalle in Bargau  

für Jungen und Mädchen 

Anmeldung: Amt für Schule und Bildung oder bei Roswitha Krieg 

Von 1 1/2 bis 4 Jahren. Roswitha Krieg ¦L Prªventionñ 

 

Bewegungsschule im Vorschulalter 4 ï 6 Jahre im Gmünder Sportspass,  

Ohne Mutti und Vati geht es jetzt in eine neue Bewegungswelt. Mit Spielen und 

Spielturnen an Großgeräten beginnen wir eine vielseitige Grundlagenausbildung. 

Ganz wichtig ist jetzt, dass der Körper ganzheitlich erfahren wird. Mit kindgerechter, 

gezielter Gymnastik schulen wir den Bewegungsapparat Ihres Kindes. Durch Spiele 

erlernen und fördern wir eine gesunde Haltung. Erlernte Grundfertigkeiten werden 

geübt und variiert. In Ruhephasen erlernen wir, wie wir Entspannungsformen 

empfinden können. 

Tag, Uhrzeit donnerstags, 17.15-18.15 Uhr 

Woéééé.Adelbert-Stifter-Halle Unterbettringen 

Anmeldung: Amt für Schule und Bildung oder bei Roswitha Krieg 

 

 

 

 



Bewegungsschule für Grundschulkinder 6-10 Jahre, im Gmünder Sportspass 

Als Folgekurs bieten wir jetzt den Kindern, wie sie weiterhin fit auch im Schulsport 

bestehen können. Die Kids erlernen nun gezielte Übungen, wie Handstand, Rad, 

Werfen, uswé Schwªchen, die meist Folge von Bewegungsmangel sind, können 

abgebaut werden. 

Tag, Uhrzeit donnerstags, 18.30-19.30 Uhr 

Woéééé.Adelbert-Stifter-Halle Unterbettringen 

Anmeldung: Amt für Schule und Bildung oder bei Roswitha Krieg 

 

Bewegungsschule im Vorschulalter (4-7 Jahre) 

Kinderturnen im Vorschulalter (4-7 Jahre) 

Nachdem wir Anfang des Jahres noch im Schulgebªude Ăturntenñ ï vielen Dank 

nochmal an Herrn Kottmann, der uns die Räumlichkeiten spontan zur Verfügung 

gestellt hat, konnten wir ab März 2014 wieder in die Fein Halle (ehemals 

Scheuelberghalle) umziehen. Seitdem treffen sich jeden Montag Mädchen und Jungen 

im Alter zwischen 4 ï 7 Jahren in der Fein Halle und nach dem Aufwärmtraining geht 

es dann los. Wir trainieren wichtige Fähigkeiten, wie Stütz- und Sprungkraft, 

Balancieren, Körperspannung und koordinative Fähigkeiten. Diese sind eingebunden 

in Übungen mit unterschiedlichen Geräten oder in Spielen. Die für den STB Kindercup 

geforderten koordinative Fähigkeiten, Differenzierungsfähigkeiten, räumliche 

Orientierungsfähigkeiten, Reaktionsfähigkeit, Rhythmusfähigkeit, 

Gleichgewichtsfähigkeit und Konzentrationsfähigkeit konnten auf und ausgebaut 

werden. Im Jahr 2014 nahmen unsere Kinder, zusammen mit den TV Kindern unter 

Leitung von Michaela Fischer, am Sporttag der Landesgartenschau in Schwäbisch 

Gmünd teil. An einem sonnigen Nachmittag haben unsere Kinder gezeigt, dass 

Kinderturnen sehr viel Spaß machen kann. Vielen Dank nochmal an die Eltern, die den 

Transfer zum Gartenschaugelände organisiert haben. Unseren ersten gemeinsamen 

Auftritt an der Nikolausfeier in der Fein Halle haben wir zusammen mit den Turner-

Jungs des TV Bargau aufgeführt. Leider waren wir an diesem Tag zu einer kleinen 

Gruppe zusammengeschrumpft ï diese hat sich aber prima präsentiert. Wer einmal 

schnuppern möchte, oder mitturnen will ist jederzeit herzlich willkommen.  

Die Gruppe wird ab 27.April 2015 von Jasmin Müller geleitet. Jasmin Müller ist 

angehende Sportlehrerin und übernimmt die Gruppe von Astrid Schneider: 

Noch eine kurze Anmerkung an Ămeine Jungs ñ ï Ich werde mich noch oft und sehr 

gerne an unsere gemeinsamen Trainingszeiten erinnern. Bleibt wie Ihr seid ï ein 

toller ĂHaufenñ und ein bisschen Lausbub gehºrt auch dazu. 

Astrid Schneider 

montags 16.30 ï 17.30 Uhr in der Feinhalle, 



 

Kooperation FC & TV Bargau   

Rope Skipping Gruppe ĂJump to Beatzñ 

Da unsere Übungsleiterin Lena Klein im Studium Zeitlich stark beansprucht ist, kann 

sie die derzeitigen Übungszeiten nicht einhalten. Wir suchen nach einer Lösung und 

werden sie im Mitteilungsblatt rechtzeitig bekannt geben. 

ÜLC Lena Klein 

 

 

 

Kooperation FC/TV ĂPilatesñ 

Vereinsübergreifendes gemeinsames Angebot der sporttreibenden Bargauer 

Vereine. 

Zunächst einen recht herzlichen Dank an Rektor Bruno Kottmann. Ohne seine Hilfe 

und seine Gastfreundschaft hätten wir während des Hallenumbaus keine 

Übungsmöglichkeit gehabt. Danke fürs Aufschließen!!! 

Mit diesem Kooperationsangebot haben wir im Frühjahr 2OO6 begonnen. Inzwischen 

nehmen etwa 30 Personen dieses Angebot rege wahr und sind zu einer schönen 

Gemeinschaft zusammengewachsen. Die Anleitung zur Selbsthilfe trägt Früchte und 

die Erfolge sind sichtbar. Konzentriert werden die einzelnen Übungen, die mit der Zeit 

miteinander verbunden werden, ausgeführt. Eine bis eineinhalb Stunden am 

Montagabend oder (und) Donnerstagvormittag gehen oft schnell vorbei und man kann 

hören ï ĂMensch das hat wieder gut getan, bis zum nªchsten Mal.ñ Auch die 

mitgebrachten Kleinkinder f¿hlen sich donnerstags Ăsauwohlñ in der Sporthalle. Auch 

des Öfteren in den Armen von Rosi, die natürlich schon wieder auf sportlichen 

Nachwuchs schaut.  

Die ĂPilates Methode ist ein System aus Dehn- und Kräftigungsübungen. Mit diesem 

Körpertraining werden die Muskeln gestärkt und geformt, die Haltung verbessert. 

Pilates -  innere Kraft -  Beweglichkeit -  Koordination 

Für alle, die etwas für ihre Gesundheit tun wollen! 

¶ Aufbau einer starken Tiefenmuskulatur 

¶ Wirbelsäulenstabilität 

¶ Verbesserung der Körperhaltung 

¶ Verbesserung der Figur 
 



Verbunden mit Atmung und Bewusstsein sind Pilatesübungen ein idealer Weg zu mehr 

Körpergefühl, höherer Leistungsfähigkeit und Stressabbau. Lohnende Ziele, wie man 

eindeutig erkennen kann. 

FC und TV laden alle Interessierten ganz herzlich dazu ein: 

Wann:  Mo 19.30 -20.30 Uhr und Do. 8.45 ï 10 Uhr  

Wo:  Vereinsraum der Scheuelberghalle  

Wer:  Roswitha Krieg, ÜL: ĂPrªventionñ, DTB Kursleiterin Pilates 

  DTB Trainerin Beckenboden 

Info:   Telefonnummer 07173-8584 

Zwei Hinweise: 

¶ Zum Training bitte eine weiche Unterlage mitbringen 

¶ Kleinkinder im Kinderwagen können donnerstags gerne mitgebracht werden 
 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und viel Spaß beim Training! 

 

Frauen-Gymnastik II (Ältere) 

Seit Frühjahr 2014 treffen wir uns jeden Montag (außer in den Ferien) von 19.00 bis 

20.15 Uhr wieder in der Feinhalle, um durch Walking in der Halle und Aerobic unser 

Herz und unseren Kreislauf in Schwung zu halten. Anschließend arbeiten wir ohne, 

oder mit verschiedenen Handgeräten, wie z. B. Ball, Reifen, Stab, Thera- und 

Rubberband, um unsere Muskeln zu kräftigen und unsere Beweglichkeit zu erhalten. 

Danach machen wir noch auf der Matte unsere Übungen (mit und ohne Handgeräte), 

die gut für Beine, Bauch, Po und den Beckenboden sind. Wir beenden unsere Stunde 

mit verschiedenen Entspannungsübungen, natürlich mit passender Musik. 

Zwischendurch machen wir auch Circuit-Training, oder wenn schönes Wetter ist 

verlegen wir unsere Stunde in unsere wunderschöne Natur, walken mit und ohne 

Stöcke, natürlich mit Gymnastik-Pausen. Wir sind zurzeit 18 Frauen im Alter von 41 

bis 77 Jahren. 

Unsere Gruppe besteht seit 1997 und wir hoffen noch lange, (besonders mit immer 

wieder neuen Teilnehmern) gemeinsam Gymnastik machen zu können. 

 Bei uns wird Spaß und Geselligkeit großgeschrieben. Wir treffen uns zum 

Sommerausgang, Weihnachtsessen, zu Besichtigungen, Fahrt zu einem 

Weihnachtsmarkt oder einfach nur zum Eis essen. Beim Sportwochenende backen wir 

gemeinsam Fladen und Pizzas.  

Kommen Sie in unsere Gymnastikstunde, bei uns werden alle herzlich aufgenommen. 

Probieren kostet ja nichts. Wir würden uns sehr freuen! 

Luise und Josef Stampfer 



Wann: Mo 19.00 ï 20.15 Uhr  

Wo:  Feinhalle  

Wer:  Luise Stampfer, ÜLC  

 

FC Senioren-Gruppe ab 60 Jahre 

Unsere Gruppe besteht zurzeit aus 20 rüstigen Senioren im Alter von 60 bis 82 Jahren. 

Regelmäßig nehmen 14 bis 16 Senioren an den Übungsstunden teil. Mit passender 

Musik gehen oder walken wir in der Halle um uns, auch mit Handgeräten, zu 

erwärmen. Bei anschließender Gymnastik mit verschiedenen Handgeräten wie Ball, 

Reifen, Stab, Seil, Theraband und Rubberband möchten wir unsere Kraft und 

Beweglichkeit erhalten und verbessern. Zum Schluss darf natürlich Entspannung mit 

passender Musik nicht fehlen. Seit 1997 leitet nun schon Anita Haas die Gruppe, die 

im Jahr 1977 von Paul Waldenmaier gegründet wurde. Seit 2002 bin ich als 

Übungsleiter Stellvertreter von Anita und zusammen mit Alois Bolsinger 

Ansprechpartner. Jedes Jahr treffen wir uns zum Weihnachtsessen in der Pizzeria 

ĂOchsen. An dem Essen nehmen fast alle teil, was uns besonders freut, auch wenn 

Anita und Vorsitzender Otto den Weg zu uns in den ĂOchsenñ finden. 

Wir Senioren sind auch gerne bereit, wenn es beim FC etwas zu ĂSchaffenñ gibt, ob 

es Feste, Veranstaltungen oder Baumaßnahmen sind. 

Hªtten Sie nicht Lust, bei uns mitzumachen, wir w¿rden uns ¿ber ĂNeueñ sehr freuen. 

Also kommt, macht alle mit, und ihr bleibt fit! 

Josef Stampfer 

Wann: Fr. 10.20 ï 11.20 Uhr  

Wo:  Feinhalle  

Wer:  Anita Haas und Josef Stampfer, ÜL  

 

MORO = Modellvorhaben der Raumordnung 

Wie können der ländliche Raum: Bargau, Degenfeld und Weiler zusammen 

unter dem Gesichtspunkt des Demografiewandels erfolgreich im Freizeit- und 

Breitensport ein gemeinsames Sportangebot für die Jugend, das Mittelalter 

und für die älteren Aktiven entwickeln? 

Jede(r) Bürger(in) soll unter gleichen finanziellen Bedingungen an allen 

Angeboten der Vereine FC + TV Bargau + SC Degenfeld + TV Weiler  

im Freizeit- und Breitensport teilnehmen können. 



Partner bei der Entwicklung und Umsetzung des Prozesses sind neben den Vereinen 

die Stadt Gmünd (Amt für Bildung und Sport), der Stadtverband Sport, der Sportkreis 

sowie die Ortsvorsteher. Außerdem gibt es noch ein Begleitgremium.  

Am 18.12. 2014 wurde ein Kooperationsvertrag abgeschlossen, seither hat der 

Kooperationsausschuss unter der Leitung des Stadtverbandvorsitzenden Michael 

Svoboda mehrmals getagt. 

Wie weit stehen wir?  

Zunächst darf man feststellen, alle Teilnehmer des Prozesses arbeiten Team- und 

Zielorientiert zusammen. Alle wollen ein gutes Ergebnis für unsere Vereine, für unsere 

Ortsteile für unseren ländlichen Raum. Mit unseren Vereinen ist das Leben in unseren 

Orten noch lebenswerter. 

Es ist ganz wichtig, dass alle Kinder ab dem Kindergartenalter eine Sportart 

übergreifende Bewegungsförderung durch unsere Vereine erfahren. Übungsleiter aus 

unseren Vereinen werden den Kindern neben dem Mannschaftssport eine 

grundlegende Ausbildung vom Kindergartenalter bis zum Ende der Grundschulzeit 

vermitteln, nur so wird lebenslanger Sport möglich sein. Dazu fand am Samstag, den 

31. Mai eine Fortbildung ĂBewegungswerkstatt Kindersportñ statt. Unter der 

erfahrenen Leitung des Gmünders Fred Eberle (Dozent i.R., Vizepräsident Bildung und 

Wissenschaft im Deutschen Leichtathletikverband, Lehrwart im WLV, A-Trainer).  

Der nächste Schritt war die Bewegungswerkstatt Sport in der Grundschule, die am 

Sa. 18.April in Degenfeld stattfand. Dazu benötigen wir aber die beste Grundschule für 

Bargau. Nur dann ist für alle Kinder eine solide Sportausbildung (auch musische 

Ausbildung) möglich und alle Sportarten werden davon profitieren. Unsere Kinder 

werden dann super ausgebildet auswärts den nächsten Schritt ihres Lebens machen 

können. 

Bewegungswerkstatt für unsere älteren Aktiven heißt das dritte Thema. Auch hier 

erwarten wir positive Ergebnisse, die Werkstatt findet am 17. Oktober statt. Daneben 

versuchen unsere Übungsleiter neue Angebote zu kreieren, die dann als 

Moroangebote laufen sollen.  

Alle Mitglieder unserer Gruppe sind optimistisch: wir werden unsere Ortschaften 

stärker und attraktiver machen. 

Edelbert A. Krieg 

  



Cheerleader -Jahresbericht 2015 

 

Cheerleading-Team bestehend aus 13 Mitgliedern im Alter von 12-16 Jahre. Stets 

auf der Suche nach weiteren Mitgliedern zum weiteren Aufbau eines 

meisterschaftsfähigen Teams. Seit dem Trainerwechsel im Sommer machten die 

motivierten Mädchen große Fortschritte in Akrobatik-, Turn- und Stuntelementen, 

welche weiterhin gefördert werden sollten. Voraussichtlich wird uns im Mai, ein 

bekannter Cheerleading- Trainer besuchen, damit sich das Team weiterentwickeln 

kann.  

Wir hoffen dieses Jahr, zahlreiche Auftritte bei Fußballspielen bzw. sonstigen 

Vereinsveranstaltungen, z. Bsp.  Sportwochenenden etc. gestalten zu dürfen. Sobald 

uns die nötigen Mittel wie Uniformen, etc. zur Verfügung gestellt werden, werden wir 

auch größere Veranstaltungen sowie Meisterschaften wahrnehmen können.  

Momentan steht eine eventuelle Kooperation mit dem Team aus Bartholomä im 

Raume, um unsere Teams zu vergrößern. Dies wird sich im Laufe des nächsten 

Monates klären. 

Wir trainieren donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr in der TV-Halle in Bargau. Im 

Rahmen des Moro-Projektes bezahlen Cheerleader, die Mitglied in einem der 

anderen teilnehmenden Vereine sind, keine zusätzlichen Beiträge.  

  



Volleyballabteilung-Jahresbericht 2015 

Unser Spielbetrieb hat sich im letzten Jahr ein bisschen verändert. 

Wir hatten auch in 2014 einen recht ungleichmäßigen Trainingsbesuch mit 6 ï 12 

Spielerinnen und Spielern. Mittlerweile kommen ein paar Spieler von den TV 

Volleyballern schon fast regelmäßig zu uns ins Training. Das freut uns sehr, weil sie 

nicht nur gut zu uns passen, sondern weil sie auch die Zahl der Spieler erhöhen und 

wir so eher mal mit 12 Spielern Ăganz normalñ spielen kºnnen. 

  

Wir haben auch auf Bitten der TV Handballer unsere Trainingszeit um eine halbe 

Stunde auf 19.30 Uhr vorverlegt. Zunächst probehalber um zu sehen, wie sich das 

auf die Beteiligung auswirkt, später dann fest. Wir sind mit der neuen Trainingszeit 

alle zufrieden. 

 Unsere Mädels sind ï ähnlich wie wir Erwachsenen ï in wechselnder Zahl beim 

Training. Auch hier gibt es immer wieder neue Gesichter und andere bleiben weg.  

 Auch in dieser Runde gibt es Neuigkeiten. Unsere Mädels sind nun durch vier nette 

Jungs im passenden Alter verstärkt und haben recht viel Freude daran. 

  

Helena Haas trainiert nach wie vor und wir sind ihr dafür sehr dankbar. 

 Unsere Trainingszeiten sind derzeit  

für die Jungs und Mädchen freitags von 17.30 ï 19.00 Uhr und 

für die Erwachsenen dienstags von 19.30 ï 21.15 Uhr 

in der FEIN(en) Halle in Bargau 

  

Ab Mai findet der Trainingsbetrieb - je nach Wetterlage - auf dem Beachfeld beim 

FC-Sportgelände statt. 

  

Egal ob ehemaliger Profi oder Volleyballneuling: neue Gesichter sind uns jederzeit 

herzlich willkommen. Und beim gemeinsamen Spiel, einem zünftigen Ausgang und 

einer gemütlichen Weihnachtsfeier haben garantiert immer alle eine Menge Spaß 

 
 
 
 
 
 
 



SZ Hau Heggle 

Die SZ Hau Heggle hat mit Florian Frank wieder einen Landesausbilder im 
Lehrteam Alpin des Schwäbischen Skiverbandes. 

 

Was machen wir? 

Ski-/Snowboardkurse und -Ausfahrten in der Wintersaison und Koordinations-
trainings (Inline-Skating, Skiroller, Slake-Line, Pedalos, é) sowie Radtrainings im 
Sommer. 

 

Was ist unsere Philosophie? 

Wir sehen unsere zentrale Aufgabe darin möglichst vielen Menschen das Ski- / 
Snowboardfahren zu vermitteln. Hierfür veranstalten wir Ski-/Snowboardkurs und 
Ski-/Snowboard-Ausfahrten in den Bergen. 

Ein ganz wichtiger Schwerpunkt unserer Aktivitäten ist die jährliche und konsequente 
Durchführung von Kinderskikursen im Allgªu, getreu dem Motto: āwas Hªnschen 
gelernt hat, braucht Hans nicht mehr zu lernenó. 

Um einen möglichst guten und hoch qualitativen Ski-/Snowboardkurs abhalten zu 
können legen wir einen weiteren Schwerpunkt darauf optimal ausgebildete Ski-
/Snowboard-Lehrkräfte zu haben. Dieses Ziel erreichen wir seit Jahren durch 
intensives Training bei internen Skilehrer-Ausbildungs-Ausfahrten (mit Video-
analysen, é) sowie die konsequente Teilnahme an Skilehrer-Lehrgängen des 
Schwäbischen Skiverbandes oder des Deutschen Skiverbandes. 

 

Wer sind unsere (aktiven) Ski-Snowboardlehrer? 

In diesem Jahr haben sich Skilehrerkameraden der SZ Hau Heggle auf einem 
Prüfungslehrgang erfolgreich durchgesetzt: 

Á Florian Frank hat die Qualifikation zum Landesausbilder des Schwäbischen 
Skiverbandes erfolgreich absolviert und ist damit in das Landeslehrteam 
aufgenommen worden. Damit führt Flo die lange Tradition der SZ Hau Heggle 
weiter und vertritt uns im Landeslehrteam  

Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg, der uns als Verein erneut sehr nahe an 
das neueste methodische und technische Niveau des Skilaufs heranführt. 

Á Nico Schmid und Timo Maier (unsere neuen Jungskilehrer) haben über Ostern 
die Prüfung zum DSV-ÜL-Grundstufe (Trainer C) erfolgreich absolviert. 

Wir gratulieren recht herzlich zu diesen Erfolgen. 

  



Übersicht über die UL / Skilehrer der SZ Hau Heggle: 

DSV-Skilehrer  
(Trainer A) 

Langlauf Daniela Bläse (Landesausbilderin 
Langlauf) 

 Ski Florian Frank (Landesausbilder Alpin) 
Josef Mangold, Gerold Bläse, Stephan 
Abele 

DSV-Instructor  
(Trainer B) 

Ski Bettina Abele, Gerold Klein,  
Otto Schmid, Eugen Barth 

 Snowboard Lukas Huttenlauch, Michael Kölz 

DSV-ÜL-Grundstufe  
(Trainer C) 

Ski Leandra Deininger, Stefan Seitz, Tatjana 
Schmid, Mariana Zimmermann, Kathrin 
Haas,  
Daniel Abele, Nico Schmid, Timo Maier 

 Snowboard Manuel Geller, Felix Mayer 

DSV-ÜL-Anwärter Ski Manuela Schmid, Moritz Deininger 

 
Was sind beachtenswerte Neuigkeiten / Ergebnisse?  

Wir hatten eine sensationell gute Saison mit einem wunderbaren Ski-/Snowboardkurs 
(der sehr gut besucht war), bei wunderbarem Wetter und einer tollen Stimmung. 
Dabei konnten wir die Teilnehmer in vielerlei Hinsicht fordern und verbessern. Sehr 
viele kleine Skifahrer und Skifahrerinnen (Anfänger) sind die ersten erfolgreichen 
Kurven gefahren und haben es geschafft die erste Talabfahrt im Skilift Söllereck zu 
bewältigen. 

Daneben haben wir in diesem Jahr unser seit mehreren Jahren bestehendes 
Nachwuchsteam deutlich erweitert und sind mit diesen in einen systematischen 
Trainingsprozess eingestiegen. Das Highlight war hierbei sicher der für manchen 
ersten intensiveren Kontakt mit Kippstangen im Rahmen von Slalomtrainings. In der 
nächsten Saison werden wir hier einen Schwerpunkt legen und das Training durch 
gebundene Wege (Stangentraining) weitergehend ausbauen. 

 

Ankündigung 

Die SZ Hau Heggle plant am Samstag, den 01.08.2015 das traditionelle Sommerfest 
im Góschleif. Alle Ski-/Snowboardfahrer, Ski-/Snowboardbetreuer, Eltern/Großeltern 
von Ski-/Snowboardfahrern, Gönner und Freund des Skisports (und damit nahezu 
Alle) sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Am Freitag, 31.07.2015 wird wieder ein āsportliches Sommereventó auf dem 
Feuerseeparkplatz stattfinden. Wir werden hierzu über das Mitteilungsblatt noch 
genauer informieren und einladen. 

Für Essen und Trinken ist gesorgt ï frohe Laune und Lust zum Feiern habt Ihr 
mitzubringen. 

 

 

Ansprechpartner im Bereich FC Bargau? 

Josef Mangold ï Abteilungsleiter 

Gerold Bläse ï stellv. Abteilungsleiter 



Bericht Tennisabteilung 

Nach Saisoneröffnung Anfang Mai fand auch im letzten Jahr mit 3 aktiven 

Mannshaften wieder ein regelmäßiger Spielbetrieb auf den Tennisplätzen am FC 

Gelände statt.  

 

Es spielten die Herren 1 in der Kreisklasse 1 zusammen mit Mögglingen, 

Wasseralfingen, Burgberg, Herlikofen, Mutlangen und Nattheim und erreichten in der 

Abschlusstabelle Rang 5.  

 

Die Herren 30 wurden fulminant Meister in der Oberligastaffel vor Söflingen, 

Warthausen, Boll, Sickenhausen, Dornstadt und Vita-Sport.  

 

Zu guter Letzt haben die Herren 55 das Saisonziel Nichtabstieg erreicht und kamen 

in der Oberliga auf einen sehr guten vierten Rang. Gegner waren Lauchheim, 

Friedrichshafen, Sielmingen, TV Schwäbisch Gmünd, Ochsenhausen und Bettringen. 

 

Leider gab es im vergangen Jahr keine gemeldete Jugendmannschaft.  

 

Dank tatkräftiger Unterstützung zahlreicher Helfer zu Beginn und während der 

Spielzeit waren vergangenen Saison wieder sehr gute Plätze zur Verfügung die auch 

überregional sehr gelobt wurden. 

 

In der kommenden Saison möchte die Tennisabteilung die Jugendarbeit wieder 

intensivieren und einen regelmäßigen Trainingsbetrieb anbieten.  

 

Stand 05.04.2015 hat die Tennisabteilung 93 Mitglieder. 

 

Tennis Ausschussmitglieder: 

 

Erster Vorstand:   Michael Heilig (holy@onlinehome.de) 

Zweiter Vorstand:   Marcus Wanner (marcus_wanner@gmx.de) 

Sportwart:   Christof Wanner (wannerc@gmx.de) 

Bau und Gerätewart: Eugen Wanner (eugen.wanner@t-online.de) 

mailto:eugen.wanner@t-online.de


Entwicklung FC Germania Bargau 

Generalversammlung 24.04.2015 ï Zusammenfassung von 2 Workshops und 2 Hauptausschusssitzungen. 

 

 



 

  



 

 

 



 

 

 

 



 



Wahlvorlage zur Jahreshauptversammlung 2015 
 
Vorstand 
 

1. Vorsitzender Wanner, Otto 16 

Stv. Vorsitzender     

Stv. Vorsitzender (Finanzen) Barth, Hubert 15 

Geschäftsführer     

  
 
Abteilungsleiter 
 

Abteilungsleitung ï Fußball/Aktive 
 

Klotzbücher, Ralf 16 

Stellvertreter Christoph Betz 16 

Sportliche Leitung Jugend 
Abteilungsleitung ï Fußball/Junioren 

Dr. Gerold Bläse 
Matuschek, Mario 

16 
15 

Stellvertreter Struzyna, Stefan 15 

Abteilungsleitung ï Fußball/Senioren Abele, Daniel 15 

Abteilungsleitung ï Tennis Heilig, Michael 16 

 Stellvertreter Wanner, Marcus 16 

Abteilungsleitung ï Freizeitsport Astrid kom. 15 

 Stellvertreterin     

Abteilungsleitung ï Volleyball 
 

Weiße, Steffen 16 

 Stellvertreter Daul, Thomas 15 

Abteilungsleitung ï Schneesport 
 

Mangold, Josef 15 

 Stellvertreter Dr. Gerold Bläse 16 

  
Ressortleiter 
 

Wirtschaft/Clubheim und  Paul Klotzbücher, Klaus Betz 15  

Außenveranstaltungen Nicole Matuschek, Sven Munser 15 

Baumaßnahmen/Geräte Armin Rieg   

Geschäftsstelle   

  
 
Stabsstellen 
 

Kommunikation Hermann Staiber  

Kooperationen Arno Lingnau  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 
 
 
 
Mitglieder im Hauptausschuss 
 

Fußball/Aktive Schmidt, Matthias 16 Team/Veranstaltungen    

  Pfeiffer, Eugen 15 Team/Baumaßnahmen     

  Grünauer, Harald 15       

  * 
Spielerratsmitglieder 

  Finanzausschuss Kölz, Steffen 15 

Fußball/Junioren Markus Ritz 
Rajko Skupin  

17   Staiber, 
Michael 

16 

Fußball/Senioren Hackl, Philipp 15   Krieg, 
Eberhard 

15 

Freizeitsport     Ehrenvorsitzende ** Grupp, Josef   

        Krieg, Edelbert   

Volleyball Weber, Elisabeth 16 Ehrenrat ** Bolsinger, 
Alois 

  

Tennis       Rieg, 
Bernhard 

  

  Wanner, Christof 16   Rieg, Georg   

Schneesport Abele, Bettina 16   Klotzbücher, 
Winfried 

  

  Klein, Gerold 16       

Team/Wirtschaft    Kassenprüfer *** Falkenberg, 
Werner 

15 

       Rieg, Martin 15 

  
Mitglieder der Vorstandschaft/des Hauptausschusses werden auf zwei Jahre gewählt/bestätigt. 
* Vertreter des Spielerrats werden (wegen der jährlich wechselnden Zusammensetzung) nur für ein Jahr bestätigt. 
** Ehrenvorsitzende und Mitglieder des Ehrenrats werden auf Lebenszeit ernannt. 
*** Die beiden Kassenprüfer werden bei der Jahreshauptversammlung jeweils für das kommende 
Vereinsjahr gewählt, sind aber keine stimmberechtigten Mitglieder im Hauptausschuss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


